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Oesterreichische! Ballade

Die Luft ist schwül, die Luit ist stumm,
Der Seipel schleicht im Haus herum.
Ein ruheloser Ahasver.

Wos war denn dös? Wos will denn der?

Der Seipel will die Zita ham
Und ihren eingebornen Knab'm,
Der Doktor Seipel, Knecht des Herrn,
Hat holt das Königliche gern.

Der Knabe wird, zu seiner Zeit,
Herniederschweb'm in Herrlichkeit,

In Treue fest und so regier'n
Und uns durch Nacht zum Lichte führ'n.

Der wird, erstaunlich anzuschaun,
Das Reich an einem Tage baun,
Darüber schwebt der Doppelaar
Hochglanzlackiert und wunderbar.

Und kommt das Neue Reich heran
So braucht es einen treuen Mann
Und einen, der das Handwerk kennt
Und der sich Doktor Seipel nennt.

Am Ofen schnarcht die Republik,
Sie hat es satt, sie hat es dick,
Sie schnarcht, bis ihr die Bude brennt,

So schenk ihr Gott ein selig End!
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Oie I.uit ist sckwül, clie I.uît ist 8tumm,
Oer 8eipeì sckleickt im Usus Kerum.
Lin rukeloser ^kssver.

Vi/os wsr àenn clos? Vi7os will clenn cler?

Oer 8eipel will clie ?its ksm
I^ncl ikren einßekornen Xnsb'm,
Oer Ooktor 8eipel, Xneckt cles Herrn,
Ust kolt clss KöniZIicke Zern.

Oer Xnsoe wircl, 8einer Xeit,
Herniecìersckweli'm in rlerrlickìceit,

In l'reue îest uncl so regier n
I^ncì UN8 clurck Insekt xum I.ickte îiikr'n.

Oer wircl, erstsunlick sn^uscksun,
Oss lîeîck sn einem ?siZe bsun,
Osriiber sckwebt cler Ooppelssr
HockZIsn^Iscliiert uncl wunclerbsr.

l^Incl tiommt clss IVeue Reick kersn
80 krsuckt es einen treuen i>isnn
I^ncl einen, cler clss Hsncìwerli liennt
I^ncl cler sick Ooìîtor 8eipel nennt.

^m Oîen scknsrckt clie Republik,
8ie kst es sstt, sie kst es clîck,
8ie scknsrckt, dis ikr clie Lucìe krennt,

80 sckenli ikr Lott ein selig Lncl!
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